
Helfen Sie mit, unterstützen Sie uns

Auf den Elternverein warten noch viele Ziele, für die wir 

Ihre finanzielle Unterstützung benötigen. Selbstver-

ständlich sind Ihre Spenden steuerlich absetzbar. Eine 

Spendenquittung erhalten Sie für Barspenden sowie 

Überweisungen ab 200,00 €. Nutzen Sie einfach den 

beigefügten Überweisungsbeleg. Bei Überweisungen 

unter 200,00 € genügt die Vorlage ihres Kontoauszugs 

beim Finanzamt.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Elternverein für Frühgeborene und kranke 

Neugeborene Gießen e.V.

Dietlinde Schneider

Am Küppel 46

35606 Solms

Telefon: 	 06441 - 951 300

Fax: 	 06441 - 951 303

Mobil: 	 0160 - 94 843 740

E-Mail:  	 dietlinde.schneider@fruehchen-giessen.de

Dr. Silke Sittner

Kirchweg-Allee 11a

61197 Florstadt

E-Mail: 	 silke.sittner@fruehchen-giessen.de 

Internet:	 www.fruehchen-giessen.de

Bankverbindung:

Volksbank Mittelhessen

BLZ: 	 513 900 00

Konto: 	 73290406
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Investieren wir 

                          in die Zukunft 

    unserer
          Kinder,  dann investieren              

                    wir in unsere Zukunft

Helfen Sie mit, 
unterstützen Sie uns



Unsere Erfolge

Spenden haben seit der Vereinsgründung im Jahr 

1993 folgende Aktivitäten ermöglicht:

– 	den Kauf von Hängematten für die Inkubatoren

– 	den Kauf von Kleingeräten für Intensivstation und 

Frühchenstation Moro

– 	den Kauf eines Babytherms, offene Pflegeeinheit

(15.000,00 €)

Der Vorstand leitet den Elternverein ehrenamtlich 

mit hohem persönlichen Einsatz. So werden Spen-

dengelder direkt und unbürokratisch ihrem eigent-

lichen Zweck zugeführt. Alle 

Kosten, die der Elterngruppe ent- 

stehen, sind durch 

die Beiträge der 

mehr als 200  

Vereinsmitglieder 

abgedeckt.

Die Hintergründe

Jedes Jahr werden in Deutschland ca. 45.000 Kinder 

zu früh geboren, das heißt vor der vollendeten 

37. Schwangerschaftswoche - über 500 

davon im Universitätsklinikum 

Gießen und Marburg. Die 

Geburt eines Frühchens 

stellt Ärzte, Pflegeteam 

und Eltern vor große He-

rausforderungen, denn 

die Überlebenschancen 

hängen stark von der 

Kompetenz der behan-

delnden Ärzte und von einer 

optimalen Versorgung auf der 

Intensiv- und Neugeborenen-

station ab.

Unsere Arbeit

Für die Eltern bedeutet der wochen- und monate-

lange Aufenthalt ihres Babys in der Klinik enormen 

psychischen Stress. Der Elternverein für Frühgeborene 

und kranke Neugeborene Gießen e.V. unterstützt die 

betroffenen Eltern vor Ort mit Gesprächs- und Infor-

mationsangeboten. Unabhängig von der Betreuung 

der Eltern erfüllt der Verein aber noch weitere wichtige 

Aufgaben wie Öffentlichkeitsarbeit oder Fundraising.




